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A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Guggenberger, Dietrich I Sv ~ he.lE. k 
und Genossen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Staatsbürgerschaftsverleihungen an ausländische Arbeitnehmer 

Die Mehrheit der ausländischen Arbeitnehmer türkischer und jugoslawischer 
Nationalität hält sich schon seit über 10 Jahren in Österreich auf. Sie 
gehören zur Stammbe'legschaft 'ihrer BetJ~iebe, ihre K'jnder sind vielfach in 
Österreich geboren und besuchen österreichische Schulen. 

Trotzdem werden in einigen Bundesländern die Ansuchen der "Gastarbeiter" 
um Verleihung der österreichischen Staatsbürgerschaft sehr restriktiv ge­
handllabt. In krassem Gegensatz dazu steht die Praxis, Sportlern die öster­
reichische Staatsbürgerschaft geradezu "nachzuwerfenli. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 
Inneres folgende 

Anfrage: 

1. Wieviele Ansuchen um Verle'ihung der österreichischen Staatsbürgerschaft 
wurden in den letzten 5 Jahren, getrennt nach Bundesländern und türki­
scher bzw. jugoslawischer Nationalität, gestellt? 

2. Wieviele Ansuchen sind positiv entschieden worden, wobei ebenfalls um 
Aufschlüsselung nach Bundesländern und vorerwähnten Nationalitäten er­
sucht wird? 

3. Sind Sie bereit, für eine Vereinheitlichung der Zuerkennungspraxis ein­
zutreten? 
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